
Tarif-Nr. 7.IX.11/5.3 KVz

Tierart
Gebühr Lebend-
und Fleischbeschau

Gebühr nur 
Fleischbeschau

Schwein (inkl. Trichinen) 25,37 €                           23,27 €                           
Schwein (ohne Trichinen) 18,49 €                           17,10 €                           
Rind* 28,25 €                           24,91 €                           
Schaf* 17,29 €                           16,14 €                           
Ziege* 17,29 €                           16,14 €                           
Einhufer (inkl. Trichinen) 42,91 €                           38,33 €                           
Wildschwein Trichinen 18,71 €                           
Wildschwein Trichinen (Jäger) 7,16 €                             
Haarwild                            19,04 € 17,54 €                           
* bei BSE-Untersuchung zusätzlich 40,31 €

Besoldungsgruppe Kosten/Stunde Ø Wegstrecke 13 km ≙ 3,90 €

A6 - A8 57,00 €                           Ø Fahrtzeit 16 min.

A9 - A12 69,34 €                           

A13 - A16+Z 92,98 €                           

c) sonstige Auslagen

Untersuchungskosten Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 

- Kostengesetz (KG)
- Kostenverzeichnis (KVz)
- Gesundheitsgebührenverordnung (GGebV)
- Gesundheitliches Verbraucherschutz- und Veterinärwesengesetz (GVVG)

2. zusätzliche amtliche Kontrollen
(Art. 85 Abs. 1 Buchstabe a i.V.m. Art. 79 Abs. 2c VO (EU) 2017/625)

3. Gebühren gem. Regelungen im Freistaat Bayern
(Art. 85 Abs. 1 Buchstabe a i.V.m. Art. 80 VO (EU) 2017/625)

a) Personaldurchschnittskosten b) Reisekosten

1. Fleischhygienegebühren ab dem 01.08.2024
(Art. 85 Abs. 1 Buchstabe a i.V.m. Art. 79 Abs. 1 Buchstabe a und Anhang IV Kapitel II VO (EG) 2017/625)

Gebühren der Veterinär- und Lebensmittelüberwachung im Landkreis Deggendorf
(Veröffentlichung gem. Art. 85 Abs. 2 VO (EU) 2017/625)

a) amtliche Untersuchungen Schlachtbetriebe mit geringem Durchsatz oder bei Schlachtung im Herkunftsbetrieb

b) amtliche Untersuchungen Hausschlachtungen
Die Gebührenhöhen ergeben sich nach einer Berechnung auf Grundlage insb. der Schlachtzahlen, Stückvergütungen, Stundenvergütungen, 
Betriebskosten und Auslagen, um die gesetzlich vorgegebene Kostendeckung sicher zu stellen. 


